
 

 

Kurzbeschrieb: Beaufsichtigte Wohnin-
tegration 
 
Die «Beaufsichtigte Wohnintegration» ist Bestandteil eines differenzierten Versor-
gungssystems des Geschäftsbereichs Wohnen und Obdach der Stadt Zürich. Oberstes 
Ziel dabei ist, dass in Zürich niemand unfreiwillig ohne Obdach bleiben muss. Wohnen 
und Obdach führt verschiedene ambulant und stationär betreute Einrichtungen für woh-
nungs- und obdachlose Einzelpersonen, Paare und Familien. Die Beaufsichtigte Wohn-
integration richtet sich an psychisch beeinträchtigte Personen, die aufgrund ihrer stark 
eingeschränkten Wohn- und Sozialkompetenz nicht in der Lage sind, sich in ein beste-
hendes wohnintegratives Angebot einzufügen. Mit der 24-Stunden-Präsenz von Fach-
personen bietet die Beaufsichtigte Wohnintegration einen Rahmen, der von Eskalatio-
nen schützt und stabilisierend wirkt. Der Aufenthalt in den 44 möblierten Einzimmerap-
partements ist unbefristet und zielt auf eine möglichst langfristige und ausschlussfreie 
Unterbringung ab. Das Angebot wurde 2019 als Pilotbetrieb eröffnet und wird diesen 
Sommer nach erfolgreicher Evaluation in den regulären Status überführt.  
 


